
Ihre Aufgaben:
•	 Planung und Durchführung der individuellen schulischen 

und sozialpädagogischen Förderung (Auswahl und Ver-
sand von Lernbriefen, Korrekturen, Beratung und  
Prozessbegleitung der Schüler*innen über unterschied-
liche Kanäle mittels wertschätzender Kommunikation) 

•	 Berücksichtigung der besonderen Situation der jungen 
Menschen (psychische und chronische physische Erkran-
kungen, Autismus u.a.) 

•	 Lernstandsdiagnostik im Vorfeld der Fernbeschulung
•	 Dokumentation 
•	 Aufbau und Pflege der Kooperation im Hilfesystem  

(Eltern, Mitarbeitende in Jugendhilfeeinrichtungen,  
Jugendämter, ADD, Therapeut*innen)  

•	 Erstellung schriftlicher Rückmeldungen an die Schü-
ler*innen und an alle am Hilfeprozess Beteiligten 

•	 Teilnahme an Fall- und Teambesprechungen,  
Hilfeplangesprächen

•	 Teilnahme an Schulungen, Fachschaftskonferenzen, 
Fortbildungen

•	 Vorbereitung der Prüflinge auf die Prüfungssituation
•	 Beachtung der Prüfungsordnung, Prüfungsmodalitäten, 

ggf. Erstellen und Durchführung oder Begleitung von 
Prüfungen

•	 Erstellen von länderspezifischen Vorlagen für Lernbriefe 
•	 Weiterentwicklung des didaktischen Konzepts
•	 Schutzauftrag nach §8a SGB VIII

Sie zeichnen sich aus durch:
•	 Lehramtsstudium (mindestens 1. Staatsexamen)
•	 Freude an der pädagogischen Arbeit mit Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen im Bildungssektor 
•	 Berufserfahrung in der Kinder- und Jugendhilfe
•	 Fähigkeit, Menschen zu begeistern
•	 Wertschätzende und lösungsorientierte Grundhaltung 
•	 Einsatzbereitschaft, Reflexionsfähigkeit und  

Verantwortungsbewusstsein
•	 Organisationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
•	 Ein kompetentes Team sowie eine freundliche und offene 

Team- und Arbeitsatmosphäre 
•	 Fort- und Weiterbildungsangebote
•	 Einen Arbeitsvertrag mit Vergütung nach den Arbeitsver-

tragsrichtlinien (AVR) des Deutschen Caritasverbandes 
inklusive einer betrieblichen Altersversorgung und viel-
fältigen sozialen Leistungen

Bei gleicher Qualifikation werden Menschen mit Behinderung 
bevorzugt. Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei:

Leon Kalk, Jugendwerk Landau,  
Bereichsleiter ambulant/teilstationär
Telefon: 06341 984-1200

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung,  
gerne per E-Mail an bewerbung@jugendwerk-st-josef.de

Jugendwerk St. Josef 
Queichheimer Hauptstraße 231
76829 Landau

Sie übernehmen gerne Verantwortung und wollen mit Ihren Kenntnissen, Fähigkeiten und Ihrer Persönlichkeit aktiv zur positiven 
Entwicklung eines Unternehmens beitragen? Das Jugendwerk St. Josef ist ein Träger der Kinder- und Jugendhilfe, der Berufsbil-
dung und der schulischen Bildung sowie der Hilfe zur Rehabilitation und Teilhabe behinderter junger Menschen. Leitideen sind 
der lösungsorientierte Ansatz und das christliche Menschenbild. Unter dem Motto „Leben gelingt gemeinsam“ werden Kinder, 
Jugendliche, junge Erwachsene und Familien unterstützt, eine erstrebenswerte Lebensperspektive zu entwickeln. Werden Sie 
Teil unseres sozialen Unternehmens. 
 
 
Zur Verstärkung unseres Teams der Flex-Fernschule Rheinland-Pfalz suchen wir am 
Standort Landau zum 1. Juni 2021 eine 

Lehrkraft (m/w/d) - mindestens 1. Staatsexamen in Teilzeit (75 %) 
Die Flex-Fernschule bereitet deutschlandweit junge Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen nicht an einer Regelschule 
lernen können, auf den externen Schulabschluss (Berufsreife) oder auf die Rückführung in das Regelschulsystem vor. Weitere 
Ziele der Maßnahme sind u.a. das (Wieder-) Erkennen der eigenen kognitiven Ressourcen der jungen Menschen, der Aufbau von 
Organisations-,  Selbststeuerungskompetenz und Selbstwirksamkeit als wichtige Voraussetzungen zur Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben und dessen Gestaltung. Der Fernunterricht und die flankierende sozialpädagogische Begleitung ist eine Leistung, 
die im Rahmen der Jugendhilfe (u.a. nach § 35a SGB VIII) gemäß Hilfeplanung erbracht wird. Aktuell werden in unserer Länder-
schule 50 junge Menschen mit dieser Maßnahme gefördert.


